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März 2018  öffentliche Informationsveranstaltung für alle FFH-  

   Gebiete im Naturpark Dahme-Heideseen  

April 2018  1. rAG-Sitzung: Gründungstreffen 

Mai bis Oktober 2018, Biotopkartierung 

v. a. Sommer 2018  Kartierung Fauna 

März 2020  2. rAG-Sitzung: Vorstellen Datenerhebung und   

   Diskussion Maßnahmenvorschläge (Corona-bedingt:  

   digitale rAG) 

April 2020   Einzelgespräche 

Mai 2020   Fertigstellen des 1. Entwurfs 

20.Mai bis 19. Juni 2020 Konsultationsphase 

Heute   3. rAG-Sitzung: Vorstellen überarbeiteter Entwurf 

 

© Kretschmer 



1. Einführung FFH-Gebiet 

2. Vorstellung der Kartierergebnisse und Maßnahmen 

- Biotope und LRTs 

- Arten 

3. Vorstellung des nach eingegangenen Hinweisen überarbeiteten Entwurfs 

(Synopse) 

4. weiteres Vorgehen 

 

Gliederung 
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Einführung FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ (250) 

Größe 

Å749 ha  

Å2 Teilgebiete: 

742 ha; 7 ha 

Lage 

ÅLandkreis Oder-Spree 

ÅGemeinden Halbe, Tauche 
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Einführung FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ (250) 

 

Schutz 

ÅLSG 

ÅNSG seit 2004 (751 ha) 

ÅNEG seit 2004 (83 ha; 39 ha)  
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Einführung FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ (250) 

 

Naturausstattung 

ÅWälder 53 % 

ÅGrünland 20 % 

ÅGewässer 17 % 

ÅMoore 9 % 
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Eigentum 

Å42 % Land (Wald, Moore, Seen) 

Å39 % Privat (Wald, Grünland) 

Å17 % Naturschutzorganisation 

(Seen, Moore) 



Einführung FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ (250) 

 
FFH-Lebensraumtypen 

ÅInsgesamt ca.  30 % 

ÅGewässer-LRT 16 % 

ÅWald-LRT  10,5 % 

ÅMoore  2 % 

ÅOffenland-LRT 1,5 % 
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FFH-Lebensraumtypen 

Å224 ha im FFH-Gebiet 



FFH-Lebensraumtypen im FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ 
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Nährstoffarme bis mäßig nähr-

stoffreiche Seen (Code 3140)  

 

ÅGrubensee 

Å 63 ha 

Å Erhaltungsgrad gut (B)  

Merkmale  

Å Große Sichttiefe 

Å Armleuchteralgen 

 

© Herbert Frei 

Armleuchter- 

algen 
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Nährstoffarme bis mäßig nähr-

stoffreiche Seen (Code 3140)  

Beeinträchtigungen 

Å Eutrophierung, Nutzungsdruck durch 

Naherholung (Stege, Bungalows) 

Handlungsbedarf 

Å Entwicklungsmaßnahmen (s.l.) 

Erwerb Grubensees durch 

Naturschutzorganisation  

Ą neuer Fischereipachtvertrag, der NSG-

VO berücksichtigt und Erhalt bzw. 

Entwicklung eines naturnahen 

Fischbestandes unterstützt 

 

konkrete Eutrophierungsursachen 

unbekannt; Problem verstärkt sich durch 

interne Eutrophierungsprozesse und 

Sauerstoffdefizite zukünftig wahrscheinlich 

Ą Ursachenprüfung der Nährstoffeinträge 

(Acker im EZG, touristische Nutzung?) 

 

Entwicklungsmaßnahmen 

Å Rückbau der Steganlagen 

Å Rückbau baulicher Anlagen 

Ą Weiternutzung der Bungalows nach 

Auslaufen des derzeitig noch teilweise 

gültigen Nutzungsrechts ist ausge-

schlossen 

  

 



FFH-Tierarten im FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ 

10 

Steinbeißer (Cobitis taenia) 

  

Å Altnachweise (2002), aktueller Fund 

10.05.2020 (Grubensee; Projekt Naturschutz-

Tauchen, Tauchclub Halber Hecht) 

Å Merkmal: sandiges Bodensubstrat 

Å Erhaltungsgrad: sehr gut (A) im Grubensee 

Å Gefährdung: keine (Grubensee) 

Å Handlungsbedarf: momentan keiner 

Å Maßnahmen: keine über NSG-VO hinaus, 

Bestandserfassung empfohlen 
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Bitterling (Rhodeus amarus)  

 

Å Alt-Nachweise (1999) 

Å Merkmal: ist an Vorkommen von 

Großmuscheln gebunden 

Å Erhaltungsgrad: gut (B) im Grubensee 

Å Gefährdung: keine (Grubensee) 

Å Handlungsbedarf: momentan keiner 

Å Maßnahmen: keine über NSG-VO 

hinaus, Bestandserfassung empfohlen 

 

 

© Michael Wurm © Ron Offermans 

generell: Maßnahmen für LRT 3140 auch positiv für Bitterling und Steinbeißer 
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Natürliche eutrophe Seen (Code 3150) 

(mäßig nährstoffreich bis nährstoffreich)  

 

Å Drobsch- und Schwenowsee, Spree-

Altarm, ehemaliger 

Pumpteich/Wasserspeicher 

Å 56 ha 

Å Erhaltungsgrad mittel bis schlecht (C) 
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 Merkmale  

Å Geringe Sichttiefen  

Å Großlaichkraut-Tauchfluren und 

Schwimmblattpflanzen 

© Ilja Baatz 

Seerose 

© Uwe Ohse 

Hornblatt 
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Natürliche eutrophe Seen (Code 3150)  

Beeinträchtigungen 

Å Eutrophierung (Nährstoffeintrag), 

Wasserspiegelabsenkung, Melioration 

Handlungsbedarf 

Å Ja, Erhaltungszustand insgesamt mittel bis 

schlecht (C) 

FFH-MP Naturpark Dahme-Heideseen | 3. Treffen/rAG Planungsregion 4 | FFH-Gebiet 250 | Prieros, 26.08.2020 

Erhaltungsmaßnahmen 

Å Maßnahmen zur Erhöhung des 

Wasserstandes: 

Å Sohlschwellen 

Å im Schwenowseegraben zwischen 

Schwenow- und Drobschsee 

Å im Blabbergraben unterhalb 

Drobschsees  

Å Maßnahmen aus GEK ĂKrumme Spreeñ am 

Blabbergraben nördl. vom Drobschsee: 

Å Erhöhung der Gewässersohle 

Å Setzen einer Sohlschwelle 

Å Brechung der Uferlinie durch Nischen 

Å Unterlassen bzw. Einschränken von 

Maßnahmen der Gewässerunterhaltung 

 

ĄDurchführung hydrologischer Untersuchungen 

und Alternativenprüfungen sowie 

vorgeschriebener Genehmigungsverfahren 

essenziell, Belange Dritter berücksichtigen 
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Bäche und Flüsse mit flutender Wasservegetation (Code 3260)  

 

Å Blabbergraben 

Å 1,3 ha (ca. 2.300 m) 

Å Erhaltungsgrad gut (B), Teilbereiche mittel bis schlecht (C)  



FFH-Lebensraumtypen im FFH-Gebiet ĂSchwenower Forstñ 

14 FFH-MP Naturpark Dahme-Heideseen | 3. Treffen/rAG Planungsregion 4 | FFH-Gebiet 250 | Prieros, 26.08.2020 

Bäche und Flüsse mit üppiger Wasservegetation (Code 3260)  
 

Merkmale 

Å Unverbaute, nicht begradigte (mäandrierende) Fließgewässer mit naturbe-

lassenen Uferzonen 

Å deutlich fließendes Wasser 

Åmäandrierender Lauf mit Ausbildung von Gleit- und Prallhängen 

Å Typische Pflanzenarten: Berle, Bachbunge, Brunnenkresse  

Berle / Schmalblättriger Merk Bachbunge 

© Stefan Lefnär © Youn Martin 
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Bäche und Flüsse mit üppiger 

Wasservegetation (Code 3260)  

Beeinträchtigungen 

Å Vertiefungen, Begradigungen (grabenartig) 

Å Überformung der Ufer (tlw. kastenförmiges 

Profil) 

Handlungsbedarf 

Å Besteht: Erhaltungsgrad gut (B), Tendenz (C)  

Maßnahmen (aus GEK übernommen) 

Blabbergraben nördl. vom Drobschsee: 

Å Erhöhung des Wasserstandes 

Å V.a. über Erhöhung der Gewässersohle 

Å Setzen einer Sohlschwelle 

Å Unterlassen bzw. Einschränken von 

Maßnahmen der Gewässerunterhaltung 

Å Keine Grundräumung 

Å Brechung der Uferlinie durch Nischen 

Å Gehölzpflanzungen und Schaffung von 

Gewässerrandstreifen 

 

 
ĄDurchführung hydrologischer Untersuchungen 

und Alternativenprüfungen sowie vorgeschriebener 

Genehmigungsverfahren essenziell, Belange Dritter 

berücksichtigen 
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Gefährdungen:  

Å Querung L 42 

Handlungsbedarf:  

Å Kein dringlicher 

Entwicklungsmaßnahme: 

Å Bau von 

Otterpassagen 

ÅMaßnahmen zum 

Erhalt und zur 

Entwicklung der LRT 

3140, 3150, 3260 

auch positiv für Fisch-

otter 

© KUNSTESPRING  

Fischotter (Lutra lutra)  
 

Å Vorkommen im Gebiet bekannt 

Å Erhaltungsgrad gut (B) 


